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Willkommen ! 
Agenda: 

• Bericht über die Exkursion einer Delegation aus dem 
Rhein-Neckar-Kreis (Kreistag und Verwaltung) in den 
Rhein-Hunsrück-Kreis am 29.2.2020

• Einige Szenen aus einer TV-Dokumentation zum
Projekt

• Diskussion : 

• Was können wir aus der Exkursion mit nach Hause nehmen? 

• Wie geht es weiter mit dem Klimaschutz im Rhein-Neckar-
Kreis? Wie können wir das Thema mit erhöhter Priorität
voranbringen? 
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Überblick
• Im Rhein-Hunsrück-Kreis hat man bereits vor Jahren die Weichen auf 

Klimaschutz und Energiewende gestellt

• Starke, maßgebliche Anstöße, Koordinierung, Anregungen durch den Kreis! 
Insb. Landrat: Zunächst Bertram Fleck, seit 2015 Marlon Bröhr, 
Koordination durch Kreis-Klimamanager Frank-Michael Uhle

• Bilanz:

• Der Landkreis ist inzwischen im Saldo bei Energieerzeugung und –verbrauch 100% 
klimaneutral! 

• Dies bindet Mittel von derzeit bereits jährlich > 40mio € an Wertschöpfung vor Ort

• Der Landkreis hat inzwischen die niedrigste Verschuldung aller Landkreise in 
Rheinland-Pfalz 

• Die Einnahmen aus dem  Projekt ermöglichen Vielzahl von kommunalen Maßnahmen

• Starker Zusammenhalt, starke Identifikation mit dem Projekt, viele Auszeichnungen
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Lektion

•Die Energiewende nicht als
problematischer Kostenblock

sondern

•als Maßnahme der regionalen
Wirtschaftsförderung!
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Einführung

Vgl. https://www.energieagentur.rlp.de/fileadmin/user_upload/pdf/20171029_Exkursions-Handout_COP23_RHK_dt.pdf
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https://www.energieagentur.rlp.de/fileadmin/user_upload/pdf/20171029_Exkursions-Handout_COP23_RHK_dt.pdf


Beispiele
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Folien entnommen aus Vortrag von Bertram Fleck, Landrat a.D.: 
http://gruene-neckargemuend.de/wordpress/wp-content/uploads/2019/04/19_04_14_B%C3%BCndnis-90-Die-Gr%C3%BCnen-Neckargem%C3%BCnd-Vortrag-Bertram-Fleck.pdf

http://gruene-neckargemuend.de/wordpress/wp-content/uploads/2019/04/19_04_14_B%C3%BCndnis-90-Die-Gr%C3%BCnen-Neckargem%C3%BCnd-Vortrag-Bertram-Fleck.pdf


Beispiele
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Beispiele
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Beispiele
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Frank-Michael Uhle: 
1) “Hier gibt es wenig Opposition gegen

Windenergie, weil von den Anlagen die Gemeinde
profitiert, nicht Investoren von außen.” 

2) “Gemeinden die Anlagen bauen (können) teilen die 
Einahmen mit Gemeinden ohne Anlagen.”

3) “Gefahr für Vögel? Wir haben hier mehr
Schwarzstörche und Rotmilane als früher!” 

http://gruene-neckargemuend.de/wordpress/wp-content/uploads/2019/04/19_04_14_B%C3%BCndnis-90-Die-Gr%C3%BCnen-Neckargem%C3%BCnd-Vortrag-Bertram-Fleck.pdf


Beispiele
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Beispiele

11 5/29/2020 Bericht: Exkursion in den Rhein-Hunsrück-Kreis 29.2.2020 

Folien entnommen aus Vortrag von Bertram Fleck, Landrat a.D.: 
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Zu den  Schulden des Rhein-
Hunsrück-Kreises zuletzt (2019): 
“Prozentual konnte der Rhein-
Hunsrück-Kreis seine Verschuldung 
am stärksten senken, nämlich um 
ein Viertel auf 18 Mio. Euro bzw. 
173 Euro/Einwohner, was 
ausschließlich auf die Tilgung von 
Investitionskrediten 
zurückzuführen ist. Kassenkredite 
hatte der Landkreis keine.” Vgl. 
https://www.steuerzahler-
rheinland-
pfalz.de/2019/08/01/kommunale-
verschuldung-ist-ruecklaeufig/

Zur Orientierung: Rhein-Neckar-
Kreis 1173 €/Einw. Vgl .(2020)
https://www.statistik-
bw.de/FinSteuern/Schulden/SC_G
E_KR.jsp

http://gruene-neckargemuend.de/wordpress/wp-content/uploads/2019/04/19_04_14_B%C3%BCndnis-90-Die-Gr%C3%BCnen-Neckargem%C3%BCnd-Vortrag-Bertram-Fleck.pdf
https://www.steuerzahler-rheinland-pfalz.de/2019/08/01/kommunale-verschuldung-ist-ruecklaeufig/
https://www.statistik-bw.de/FinSteuern/Schulden/SC_GE_KR.jsp
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Auch ein Kind der Energiewende

• Geierlay-Hängebrücke beim Mörsfeld

• Finanzierbar erst durch die Einnahmen aus den 
Pachteinnahmen für Energieanlagen

• Starke Vitalisierung des vormals abgelegenen Ortes
Mörsfeld (und Umgebung) 

• Aufschwung für Gastronomie, Tourismus

• Belebung, Perspektiven, Einnahmen,  



Hunsrück: Das war mal „strukturschwach“, 
„Auswanderung“, „Armut“, …
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Dokumentation: “Rhein-Hunsrück-Kreis: Heimat der 
Energiewende„ (insb. ab 6:10 zu Külz / Neuerkirch)

https://www.youtube.com/watch?v=DPTsBEFrTo8


Zusammenfassung: 

• Rhein-Hunsrück nur bedingt mit Rhein-Neckar vergleichbar (1/5 Bevölkerung, wenig
Industrie) 

• Aber: Das Projekt zeigt die großen Potenziale einer Energiewende vor Ort unter den 
bestehenden rechtlichen, finanziellen, technischen Rahmenbedingungen

• Horizont der Überlegungen im Rhein-Hunsrück-Kreis von Beginn an: Der Kreis als
ganzes, nicht nur “kreiseigene Gebäude, Betriebe, Fahrzeuge, …”!  

• Unterstützung durch Bevölkerung mit übergroßer Mehrheit! 

• Dringend erforderlich: Die Verantwortungsträger und Fachleute in Kreis und 
Gemeinden gehen voran, treiben an, motivieren, führen zusammen! 
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Klimakrise?
Klimakrise!  
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Die Energiewende: 

• Ein Projekt das wir nicht nur machen sollten

• Weil es sich wirtschaftlich lohnt

• Weil es das Klima schützt

• Weil es den Zusammenhalt in der Gesellschaft stärkt

• sondern das wir auch angehen müssen

• Weil Deutschland 2015 das völkerrechtlich bindende Abkommen von Paris unterzeichnet hat. 
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Pariser Abkommen? 

Für Deutschland […] ermittelte der Klimaforscher Stefan Rahmstorf […] ein Restbudget von 9,7 Gigatonnen. Von 
diesem Restbudget, das Anfang 2016 zur Verfügung stand, seien bis Anfang 2019 bereits 2,4 Gigatonnen verbraucht 
wurden (zirka 0,8 Gigatonnen pro Jahr), sodass mit Stand Anfang 2019 noch 7,3 Gigatonnen zur Verfügung stünden. 
Um das Pariser Klimaschutzabkommen einzuhalten, müsste Deutschland beispielsweise seine Emissionen jedes 
Jahr linear um 6 % reduzieren und bis 2036 Nullemissionen erreichen.[13] Der Sachverständigenrat für Umweltfragen
kommt zu ähnlichen Werten und nennt für 2020 unter den gleichen Annahmen ein Restbudget von 6,6 Mrd. Tonnen 
für die Begrenzung der Erderwärmung auf 1,75 Grad.  (vgl. https://de.wikipedia.org/wiki/CO2-Budget)

➔CO2-Reduktion von 6% pro Jahr für die nächsten ca 15 Jahre: Haben wir dafür den geeigneten Plan? 
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Stefan Rahmstorf: https://scilogs.spektrum.de/klimalounge/wie-viel-co2-kann-deutschland-noch-ausstossen/

https://de.wikipedia.org/wiki/Stefan_Rahmstorf
https://de.wikipedia.org/wiki/CO2-Budget#cite_note-13
https://de.wikipedia.org/wiki/Sachverst%C3%A4ndigenrat_f%C3%BCr_Umweltfragen


“Das Geld des Dorfes dem Dorfe!”

(Friedrich Willhelm Raiffeisen) 

“Die Möglichkeiten der Energiewende nicht
zu nutzen grenzt fast schon an Untreue!” 

“Fangen Sie konkret an, fangen Sie klein an 
… aber fangen Sie jetzt an!” 

(Bertram Fleck - CDU, Landrat a.D. RHN ) 
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Einstieg in die Diskussion: 
Und hier im Rhein-Neckar-Kreis? 

• Formulierung des Ziels: Klimaneutralität lange vor 2050! RNK nimmt seinen Anteil der 
Verpflichtungen aus “Paris” an und handelt danach! 

• Positive Kommunikation: Betonung der Chancen! 

• Kreis und Kommunen gehen voran:  

• Gegenstand der Überlegungen: Alle Aktivitäten im Kreis! 
• Klimafolgenbetrachtung bei allen Vorhaben
• Nutzung zunächst öffentlicher Dächer für PV
• Klärung der Spielräume für die Nutzung von Windenergie in der Region 
• Nahwärmenetze (RHK hat > 18 davon)
• Ermutigung, Begleitung, Beratung für BürgerEnergiegenossenschaften, BioEnergiedörfer, …

• …
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